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Aus entomologischen Kreisen.

Die Leitung des „Deutschen Entomologi sehen National -Muse ums"
sieht sich genötigt, ihr unangenehmen Gerüchten durch eine Erklärung in der
Deutschen Entomologischen Zeitschrift entgegenzutreten. In der Zeitschrift für
wissenschaftliche Insektenbiologie bringt Dr. Chr. Schröder eine andere dem
Leiter des „Deutschen Entomologischen Nationalmuseums" Dr. W. Hörn wahr-
scheinlich nicht angenehme Notiz „Zur Abwehr". — Diese unerquicklichen Er-
örterungen hätten sich sicherlich vermeiden lassen, wenn das alte gute Verhältnis
des „Deutschen Entomologischen Nationalmuseums" mit der „Deutschen Ento-
mologischen Gesellschaft" aufrecht erhalten worden wäre.

In Hagenbecks Tierpark Stellingen bei Hamburg ist jetzt auch ein In-
sektenhaus eröffnet worden.

G. Meade-Waldo wurde zum Assistenten am Britischen Museum in

London ernannt.
Dr. E. Reuter, Adjunkt für praktische Entomologie und Staatsentomologe

für Finnland, ist zum Professor der Zoologie an der Universität Helsingfors und
zum Direktor der dortigen zoologischen Institute (Museum usw.) ernannt worden.

Fi-
, Rambousek, Königl. Weinberge, arbeitet gegenwärtig an einem

Katalog der Coleoptera von Bulgarien.
J. C. Bridwell vom Oregon Agricultural College ist als Lehrer für Ento-

mologie an die Kalifornische Universität berufen worden.
J. Paulus, Johannesburg, Transvaal, General Post Office, liefeit süd-

afrikanische Insekten an Spezialisten.

J. F. Zikan, Mar de Hespanha, Minas Geraes, Brasilien, wünscht Insekten
aus Süd-Espirito Santo zu liefern.

W. Koskantschikoff, Ligowo bei St. Petersburg, will seine Coleopteren-
ausbeute aus Zentralasien, Syr-Darjagebiet familienweise unpräpariert verkaufen.

v. Bodemeyer, Berlin W, Steglitzerstr. 44, verkauft seine exotischen
Coleopteren en block.

Pr. Dr. F. Czeschka Edler von Mährenthal f 28. 8. in Berlin. — Dr.

L. Olivier f in Paris. — J. Habetin
-f-

22. 4. in Orsova. — A. Conradi
-f-

4. 8. in Bethlehem (Pennsylvanien).

Druckfehlerberichtigungen.

p. 92, Zeile 4 von oben lies statt:

Carambycidengattung : Cerambycidengatuung.
p. 120 Zeile 5 und 6 von unten lies statt:

zu vereinzeln: gekauft,

p. 161, Nr. 13 lies statt:

Lathrobium furcatum Czwal. : L. foveatvm Steph.

p. 210, unter B. 2 lies statt:

Lixus subtilus : L subt'Ms Sturm,

p. 302, Zeile 19 von unten lies statt:

Trypophlocus : Trypophloeus
p. 301, Zeile 13 von oben lies statt:

Authophagus : Anthophagus-

Zur Beachtung.
Um die große und wichtige Arbeit von R. Kleine, „Die Lariiden und

Rhynchophoren und ihre Nahrungspflanzen", in diesem Jahrgang zu Ende führen zu

können, mußte die ganze vorliegende Nummer in Anspruch genommen werden.
Für 1911 liegt eine Reihe wertvoller Originalarbeiten außer den unten genannten
bereits im Manuskript vor.

Druck von A. W. Hayn's Erben (Curt Gerber), Potsdam.
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